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l Amtsblatt zur »aibachcr Zeitung Nr. 157.
M Mittwoch den 14. Juli 1875.

(2084—3) Nt. 2478.

H Gefallgeliaufsehersstelle.
Zur Besetzung einer in der k. k. Männer-

strafanstalt zu Laibach erledigten provisorischen Ge-
fangenaufsehersstelle I I . Klasse mit der jährlichen
Löhnung von 260 ft. ö. W. und 25 "/<, Activi-
tätszulage, dann dem Genusse der lasernmäßigen
Unterkunft nebst Service, dem Bezüge einer täg-
lichen Brotportion von 1 ' / , Pfunden und der
Montur nach Maßgabe der bestehenden Unifor-
mierungsvorschrift wird hiermit der Concurs aus-
geschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche unter Nachweisung ihres Alters, Standes,
ihrer gewerblichen und Sprachkcnntnisse, insbe-

sondere der Kenntnis der beiden Landessprachen
und ihrer bisherigen Dienstleistung

b i n n e n v i e r Wochen ,
vom 10. J u l i 1875 an gerechnet, bei der gefer-
tigten l . k. Staatsanwaltschaft zu überreichen.

Auf die Erlangung dieser Stelle haben nur
solche Bewerber Anspruch, welche entweder nach
der kaiserl. Verordnung vom 19. Dezember 1853,
Nr. 266 R. G. B., oder nach dem Gesetze vom
19. Apri l 1872, Nr . 60 R . G . B . , für Civi l-
staatsbcdicnstungen in Vormerkung genommen sind.

Jeder angestellte Gefangenwachaufseher hat
übrigens eine einjährige probeweise Dienstleistung
als provisorischer Aufseher zurückzulegen, wornach
erst bei erprobter Vcsähigung seine definitive Ernen-
nung erfolgt.

Laibach, am 1 . J u l i 1875.

(2178—2) Nr 360.

Lchrcrstellc.
An dcr Volksschule in Haidovic ist der Lehrer-

posten, mit welchem der IahreSgehalt von 450 ft.
nebst Genuß der freien Wohnung verbunden ist,
in Erledigung gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre ge-
hörig zu belegenden Gesuche, und zwar jene, welche
schon angestellt sind, im Wege der vorgesetzten Schul-
behörde bis

1 0 . August 1 8 7 5

bei dem Ortsschulrathe in Haidovic einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath Rudolfswerth, am 8ten

J u l i 1875.
Der l. t- Vczirtshauptrnann als Vorsitzender:

Gtel m. p.

A n z e i g c b l a t t .
(2174—1> N,', I?b9,

Zweite exet. Feilbielimg.
Mi t Bezug aus du« Oditt vom l5tcn

Ma l 1875, Z. l?59, wird plannt g?.
wacht, daß, da dic crstc Fciibietlmg dcr
dem Franz Poznil von Kropp ll.chikiu.en
Realitäten nsnlwlloS n,,,r, mn

7. A u g l, st 187 5
zur zwcltcn Feilbietung dcSselt'en ^schrit-
te» wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 7. Jul i 1875.

(2187—1) Nr. 3266.

Uebertraguug
dritter erec. Fcilbietung.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz
Wlib bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr minder»
jährigen Franzisla Man von Feistriz,
durch die Vormünder Frau Johanna Liöan
und Herrn Ioscs Spcdlar, die mit Be-
scheid vom 11. September 1874, Zahl
8599, auf den 30. M i rz 1875 angeord-
uete dritte exec. Feilbietung der dem Jakob
Zuzet voll Iuröit ftehörlgen Realität mit
Beibehaltung des Ortes, der Stunde und
lnit dem vorigen Anhange auf den

6. August 1875
übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 30stcn
Mär ; 1875.

(1802—1) Nr. 4941.^

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Fei,

slrlz wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Ercöutionssache des

Horn Anton Domladis von Feistrlz «?.
gen Insef Zadnil von Lrlje Nr 3 M o
150 ft. c. 3. c. über beiderfeitiges Ein-
verständnis die mlt dem Bescheide vom

und b. I u l l 1«?5 angeordnete erste und
zweite exec. Realfeilbietung mlt dem als
abgehalten e> llärt worden, daß es lediglich
bri der aus den

6. August 1 8 7 b
angeordneten dritten Realfcilbietung mlt
dem früheren Anhange sein Verbleiben
hal'k.

K. l. Bezirksgericht Icistriz, am
^8, Mai 1875.

^(2024—1) ' Nr. 1972.'

3ieassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Laas wird
h'lMll bekannt gegeben:

Es sci über Ansuchen l̂ cr Maria Za.
lrajscl von Zalraj als eingetretene Erbin
"ach Anton und Mathias Zalrajsel von
ü"lraj. letzterer als Ccssioniir deS Anlon
«nzeli von Glina, durch den Machthaber

Josef Golf van Altcnmarlt peto. 80 ft.
ö. W. «. «. o. die Reassümierung der mit
dem Bescheide vom 16. März 1«6!1, Zahl
1032, auf dem 18. Ma i 1869 angeordnet
gewesenen, sohln aber mit dem Gescheide
vom 15. Mai 1869, Z. 2535, mit dem
NcüssumirrunMcchtc sistierten dritten exe«
luliuel, Flilbictillig der dem Franz Drobnic
vnn Großobl'll Nr. 16 gehörigen, im
Gruiidlmchc der Herrschaft Nndlisct «ud
Urb.^Nr, 4 vottummcndm, gerichtlich auf
1914 ft. bewcrthetcn Realität sammt An-
unt> Zngehör bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

4. August 1 8 7 5 ,

vormittags 11 Uhr, in der hiesigen Amts-
tanzlei mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß die in Execution gezogene Nca-
liliit bei dieser Feilbietung nölhigenfalls
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden wird hintangegeben werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS, am 12ten
März 1875.

(2042—1) Nr. 2300.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte M a i wild
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr Anna Dor-
nil, durch Dr. Ahaölö, die executive Ver-
steigerung der dem Mathlas Griiar von
Potoölaoas gehörigen, gerichtlich auf «15 ft.
geschätzten, im Grundbuchc Galleub rg sub
Urb..Nr. 363 vorkommenden Realität be-
willigt und hiczu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. August ,
dle zweite auf den

10 S e p t e m b e r
und dle dritte auf den

1 1. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gcrichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Fcllbictung nur
um odcr über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiol,sbcl'ing»issc, wonach ins»
besondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu handm
dcr LicitationScommission zu erlagen hat,
sowie das Schätzun^Sprotololl und der
Gruudlmchscllratt tömm, in der dies'
gerichtlichen Registratur cingesehcn werden.

Unter Einem wird dcnT'bulurglau-
bigern Josef Stöbe, Frmiz Hclcsnil, Ur-
sula Dorni l , Gertraud Do»ml, Helena
Dornil und Michael Knaflilsch, sämmtlich
unbekannten Aufenthaltes, erinnert, daß
der Fcllbielungsbeschcid dem für sie be-
stellten Curator Herrn l. l. Notar LulaS
Svctec in Littai zugestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht W a i , am 14len
April 1875.

(2149—1) Nr. 1243.

Neassumierung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bela,mt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Nnto» Mo-
schcl die dritte cxcc. Versteigerung der
dem Jakob Kraöovc gehörigen, gerichtlich
auf 2525 fl. geschätzten Realität sub Urb.-
Nr. 270, Rcts.-Nr. 244 iid Grundbuch
Herrschaft Schneeberg im Rcassumierungs'
Wege bewilligt und hiezu die Feilbictungs«
Tagsatzung auf den

9. A u g u s t 1 8 7 5 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrich<l<lllnzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
derselben auch unter dem Schützwcrthe hint-
angegeben werden wird.

Die Licltatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zu Handen
der tticitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie daS SchähungSprotololl und der
GrnndbuchSextract tonnen in der dies»!
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.!

K. l. Bezirksgericht Unas, am 20sten!
Februar 1875. !

(2158—7) Rr. 2402.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. GezirlSgerichlc Senosetsch!'
wirb betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l . l. Steuer-
amteS Senofctsch in Vertretung des hohen
AerarS die exec. Versteigerung der dem
Thomas Matjazii von Tomle Nr. 17 ge»
horiqen, gerichtlich auf 2130 st. geschätzten
Realität nub Urb.'Nr. 540 llä Herrschast
Senosetsch bewillig! und hlezu drei Feilbie«
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

11. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr GerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfemdrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um or er über dem Schähungswrrth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben Hintange,
geben werden wird.

Dic VicitatlonSbedlNl,nisse, wornach
insbesondere jeder Llcitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprototoll und dcr
Grundduchsexlrucl tönnm in der dlcsge-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. VczirlSgcricht Senosctsch, am
27. Juni 1875.

(2138—1) Nr 1225

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ncumarltl
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen bcS VlaS
Hlebcar von Olroglo die exec. Vesstliae.
rung d.r d r Maria Kunlit gchö>igen, ge-
richtlich auj 4234 ft. geschätzten, zu Ste-
niönc «ud Consr.-Nr. 12 gelegenen, im
dicSgcrichtlichcn Grunbbuche »ub Grundb.»
Nr. 757, Rctf.-Nr. 6 aä Gut Gillenfel«
vorlommenben Realität sammt An» und
Zugehbr bewilligt uud hiezu drei Icilbie-

' tungS-Tagsahungen, und z»ar die erfte
auf den

' 1 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

1 1 . S e p t e m b e r
> und die dritte auf den
l 12. O l l o b e r 1 8 7 5 ,

5 jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der dieSgerichllichcn Gerichtelbnzlli mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalilät bei der ersten und zweiten

, Feilbietung nur um oder über dem Schütz»
! ungSnxrth, bei dcr dritten aber auch unter
demselben hlntnngegcben werben wird.

! Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
dcr Licilationscommission zu erlegen hat,
owie daS Schätzungsprotololl und der

GrundbuchScftracl tonnen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarlll, am
10 Juni 1875

(2102—3) Nr. 8258.

Dritte exc. Feilbictung.
Vom t. l . ftüdt..deleg. GezirlSgerichtc

Laibach wirb mit Bezug auf daS Edict
vom 22. März 1875. Z. 3335, bekannt
gemacht:

Es seien in der Efecutionesache der
l. l. Flnailzprocuratur in Laibach gegen
Johann, resp. Franz Vrezovar von Brezjc
über Einverständnis beider Theile die « i t
dem Bescheide vom 22. Mürz 1875, Zahl
3335, auf dcn 22. Ma i und 23. Juni
1875 angeordneten ersten zwei executives!
Flilbietunger, dcr dem Johann, resp. Franz
Vrezovar gehKrlqen Rlalitilt Urb.-Nr 26,
Rctf.'Nr. 378 uä Sciterhof P^o. «2 st.
73 tr. sammt Anhang mit dem für ab
gehalten erklärt worden, daß eS lediglich
bei der mit demselben Gescheide auf dtn

24. J u l i 1 8 7 5

angeordneten dlitlen executiven Rcalfeil-
bletung mit dem frühern Anhange sein
Verbleiben habc.

». l . ftädt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 29. April 1875.
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Zufälliger Gelegenheits-Einkauf!!
Da ich bemüssigt bin. moin Lokale auf kurze Zeit zu räumen, HO verkauf«» ich vom 15. Juli bis 8. August mein ganz (-j!fl3) 2•••'

n e u e s :£ l̂eidLerT77"a,rerL-ILa-g*er
zu bedeutend reducierten Preiieu. Zum günstigen Einkauf ladet ein hochachtend

li. tfcalNiil«
Haupt platz Nr. 7

NB. Der Verkaut tindet zu streng fixen Preisen statt; Preis auf jedem Stück mit rother ZilFor ersichtlich.

Bei J. Vičič,
Manufacturwarengeschäft, werden sogleich

Lehrknaben
aufgenommen. (2173) 2—2

Studenten
oder

Mädchen
werden für das nächste Schuljahr von einer
guten Familie in Kost und Wohnung ge-
nommen. Antrage: Hauptplatz Nr. 10,
II. Stock. ('21%) 3-1

Bei einer honetten, kinder-
losen Familie, werden für das
nächste Schuljahr 1875^7«
S t u d i e r e n d e in gänzliche
Verpflegung aufgenommen.

Anfrage'Teutscher Platz. Haus-Ni, 205
III. Gtock <22M N

! Große herzog!, l'raunlchun'ilnj'chr ^
, Oewinn-Perlssung. ^
^ Größter Gewinn im glücklichen ^all 3

> Wewinne von M a i l il0«,<><><>, l7,0.<N,<>, '
! 80.000 «0.000. ^0.000, il0.000. .
, l.^ 000 :c. '
> Amtliche Litten werden unaufgefordert ^
^ zugesendet. Gewinne sofort ausbezahlt. ,
! Ziehung am 22 u. 23. Jul i , Amtliche «
, üofe: das ganze zu ü. W. fl. 8"0. das >
! halbe zu ft. 4 40, das viertel zu ft. 2 20 ,
l sind zu haben bei (1968) «! tt ,
> Äos. Guseck. !

' » in Hamburg. L'lienstraße ^ ><

NMM
iu äer ?a8tz»88e »,ul 8o!»r tre»lueut,om ?1atx.
verüen vam Mcbaelitermm »n vcrmintnet,
Kkden» im ^nnouoenburVHU (I^id»cn,
ru«teuuol 206.) (2200) 3-1

Billigste

Oelsarben, Lack und
F i r n i ß

bei <><»5> 2»-2U

A d o l f E b e i l ,
Üaiback. Hauptplah 258.

Das lehrreichste und beste V»ct> für
M<«««V lelien «Ners. »elche m,

MMMM
(Impotenz) leiden, ist uustvciti^

M i l z? HdliUdungtn. pllis !i fi.
Viele Tausende verdanken dem Buche

Gesundheit und die wieVererlnngte,
Vs«e Via»neslraft. (in 4 Iah«<n l5>o<X)
Personen, laut c,ner den Negierungen und
Wohlf«hrti>behörden vorgelegen Dent
schrift), es sei daher lnennit aNen gefchlecht«
llch Leidenden drinaend empfohlen.
V o r den judelhafte» Nachahmungen
unferes Vuchcü. welche nur die Aus-
beutung der » r a n l c n bezwecken, ohne
denselben auch n u r die geringste Hilfe
zu bieten, warnen w i r dringend »md
bitten um genane Oeachtung des Titels
lmsereö Buches, welches in l.Hibnol, durch
jede Vuchhandlung zu bezielien ist.

U M " Gegen Einsendung von 2 fl. auch
duect und franco in Convert zu beziehen
durch die Verlagsbuchhandlung: G. P3-
nlcke's Buchhandlung in L e i p z i g

(h. 31975) <1776) 3—2

Kundmachung.
Die k. k. priv. wechselseitige Hrandschaden-VersicherungsanBtalt in Graz ver-

sichert bewegliche unil unbewegliche Gegenstände joder Art. pegen 15randBohaden und be-
ehrt sich, die unterzeichnete Direction bei dem Herannahen der Erntezeit die p. t. Herren
Landwirthe auf die Versicherung der Feld- und Wieacnfrüchte gegen Feuerschaden ins-
besondere aufmerksam zu machen.

Versicherungsanträge werden in der Directionskanzlei in Graz im eigenen
Hause, Sackstrasse Nr. 20, bei den Repräsentanzen in Klagen fürt und Laibach sowie
bei den Districtskommissariaten entgegen genommen und daselbst auch alle geschäftlichen
Auskünfte bereitwilligst ertheilt. (21!)8) 3—1

Direction der wechselseitigen Itraiulschaden-
versiclieningsaiistalt in (iraz.

* Nachdruck wird nicht honoriert. .

genehmig! >mb sslnantnt d»rl1> dir »iessicninst,

Zichnng an H H . «?»RU Ä . «ss.
Del Hllüpttiefser beträgt cv.

MH«,««ßd.. 247,500

l5v,Nlw H4,MW äl>,MW
80MW 2,<^,MW 2 u 5,0<w
tt0,ttlw 11 15MW 4 ^ 4,000

2 . 40,000 2 u 12,000 24 ^ 3,000
3 0 , 0 0 0 17 '. 1 0 , 0 0 0 >c, ,c,,«,.«,««« «ew.

«in nances <^i«l,»«».Voo«l tostet Ö. W. fl. «. »».
ssin halbes ««i««,»«»>Voo«l „ ,. „ „ 3. »K.
Ein viertel <>,>i5l«»l.LooS „ „ „ „ l .S».
Die Olissinalloosc sind durch die Nc l T ic unlsr^ichiiele ssiimn versendet

gicr»n<, nusq^eben und l»°n der unter- auch a„ jedn, Tl,.il!ifl,mcl sofort nach
^chm-len ss.rm». welche v°n der N°- st«l'^^"'er ^ch»»«, d.c amtliche G 5

, . ^ , , „ „. Niüml, lr. Dic ?!>ll!lnlil!,!ln der Treffer
«.«..!,„ alö vaupt'.Deb.teur °n„esielll ^schieyt durch die Vcrb.nduna«« diese,
wiivd^, gsgen Einsendunss oder Nach» Hnüjei« aus allen Plätzen Oesterreich«
nähme de« ««trage« zu beziehen. _WWt <,.'a.ei! Ab»ab« de» Gewinnloose«.

» vam Alante anyeslllllr, ^aupl l e b i t e n l , ^

Folien orncuien? 6ie di» ^et^t 8l"L»te uuä Wr üeu pralltigeden 6«dr»u<:u xvecllmkngi^nta

^ H " s M u l l 8 W HßÄMßiLll'ÜMll.
^M ^^R > t^ntnaltenll <1lL vi< l l t iMl 'n In,!u8tsll!'nn<! lln,n<lolni>!ll,t,>!>. poUti«l-,non
^ M ^ ^ R W lie/irkuoi-t,«, <!>« >!i8l>»di»,l!N-, I'n»t,- unll l>»ml,fnl:nzll»ll!st,8»t,aUl>uen,
^W ^^M M Ilu.ml«l»- un<1 siovvcüdol<Hmmc!s«it/lj, Iluui't,' um! l̂tl>cnzi<>!lnnltor
^ W ^ W R W n. «, v. lallen »W,ti3ti8«k«u ^ußn,!>l>n vni! /̂ . Noleial, ßü/.oiclmlit
^ W ^ ^ W M vuu l<. ^ns«n8. DuretlHu« ueu dLurl̂ oitot vuu <I1. 1 ^ . II«.».,»»'.
^ R M l̂a»8wd 1 : 7WM>. >2 «I^tt. rroi» roll ii, 10 -, 2,lt Leineu 8«-
^ W M «Mliut ill Î»i>i>e n, 15 —

«M^N W ^ - Losiynot fü>- lisn pl-ivatuobl-Äuo»,, füs Comptni»-«
W> ^ > lloi- Xaufloutn unll lnllu3tl->6ll«n, fü»- 8u!-»»ux van VL«--
^ ^ U kons82N8t2lton, sur /^omtyl', 8a>vzv lum ZonulyvbrkMLl»
^W ^M 2N Lvmn»8isn, Noal' unll N2Nll6l88l:liulon o^c.

(^125—3) Nr. 2361.

Curatvrsbestellung. i
Vom t. l. GezirtSyelichle Mött l ing!

wird belailnt gemucht, daß der an Maria
Stipünii von Gradac lautende Lüschungs«
bescheid. Z. 646. belreffend die Löschung
des für dieselbe a„f der Realilät Curr.«

l Nr. 296 ää Herischast Gradac haftenden
Pfandrechtes aus dem Schuldscheine vom
3 1 . Oktober 1855 per 20 ft. sammt An-
hang dem unter einem aufgestellten cum-
wr 2ä actum Mathias Nova! von Gradac
zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
16. Juni 1875.

( 2 1 2 6 - 3 ) Nr. 47l<).

Curatorsbestellung.
Vom t. t. GeMttgerichle Mottling

wird dem unbekannt wo befindl'chen Ma«
thias Pol von Semic Consc.-Nr. 64 hiemlt
erinnert, daß der an ilm lautende, von
Jakob Simonii von Podrcbei Consc.-Nr. 4
erwirkte Zahlungs Auflrag vom 18. Iün«
ncr 1873, Z 373, poto. 433 ft. 55 kr.
sammt Nnhans, dem i lM bestellten eurü-
wr üä Hctum Johann «Vustcrüii, Gemeindc-
vorstrhcr von Semit zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
19. M a i 1875.

Annonce.
131.

Gasthaus
im besten Betriebe, mit den nöthig
Localitäten, ist in der Stadt Stein $
ter billigsten Bodingnissen zu vergel*'

Näheres anzufragen bei Herrn

H. JK. ftlaitmi«»'.
St. Petersvorstadt im ierauc'scb«1

Haus«.
(2194) 3-1

(2110-3) Nr 3?l̂

GuratelsvfrhHlljNlllft
M i t Rathsl'sschllch vom 25 Ä.'ii>

Z. 655, hat dl,<> k. l Kleii'ftllichi >
dolf«werth dic ledig, wsnla Nadln
Mittc,do,f Nr. 27 filr lvahnsi",,,« ^
llären >mt> dcnnmch unter Cü,atcl zu!
lcl> lissündcn.

Dic5 wird n,it dl,n Bsisl!,,c!l
öffentliche,, Kenntnis aelnackt. daß l
Johann Pctschc von Mi.terdvls yll»
rator bestellt worden ist.

K. t, Bezirksgericht Gotischer,
1. Juni 1875.

(2108—3) Nr. ^

<5uratclsverl)ättqn,l5 .
DaS l. l. iirciögclicht m 9 l ^

werth hat m t Verordnung vuu, 4. d-^
g. 588, den Josef Vulovic von 0 ^
für wahnsinnig zu erklären und uber^
selden die Curutel zu verhängen bcfuM

Dies wird hiemit. zur allgenD
Kenntnis gebracht mit dem, daß d M
ben Hcrr Josef Oschima von Osseln«
Emalor bestellt worden ist. «

K. l. iftczirlsgcricht Gollschcc,
8. M a i 1875.

(2113-3) 557"A
(5nllllerullg >

au die ul'belannt wo befindlichen F W
und J o h a n n P c t c r l i n von S l M

Vom t. l. Vezillsgerichlc 3W
Wird d^nsclbcn hicmil ciiinitü, d,!ßM
zur Empfancjnahme der fllr sie bestllM
Realfeilbietungsrublilen vom B e M
ääo. 16. November 1874, Z. 6299W
4. Mai 1875, Z. 2378, ä f f e n d d i «
Feilbietung der der Maria PcterllD
hörigem Realität Url)..Nr. 037 ^ a ä >
schafl Rtifi'iz, Johann Kosina voll <3f
als Clnalor bcstcllt lwd demselben ^
Rubriken z,lgrstcllt wmdcn. W

K. l. BczirlSgcrichl Rc.sniz, a l M
Mai 1875. M

(2117—3) Nr. < W

Ormuerilltss. >
Von dem t. t Bczirlogcochli. ^ l ^

wird hicmit dem K a i l H a l l noü k!
tinberg unbttannlen Ausrnthalt^s »NM
J u s c j P o l a l s c h riicksichllich seniM
bcn odcr Rccht^linchfolgern uubelaW
Ulifcothaltes bekannt gemucht, daß M
Cfecutionssache des Valentin H W
durch Dr. Schnerich zu Wrrz. gegcnM
V'öii, durch den Curator Franz O M
in,^cistlil, M o . 168 f l. craangenel'W
feilbielungsbescheid 60 praou. 13. ' ) W
ber ,874, Z. I H N , dem für s i M
gcstclltcn cu^ws »ll zueiln Herri M
Pschamernil von Fcistriz zugestellt >
den sci W

K. l, VezillSgericht heistriz, a«M
Juli 1875 W


